
1 

 

Die Stiftung Nord-Süd-Brücken lädt ein zum Qualifizierungsseminar: 

Auslandsprojekte: „Antragstellung, Partnerschaft       

und Projektplanung“, 09. - 11. Oktober 2026, 

Berlin 

 

Referent*innen  

Ulrike Lauerhaß (SNSB, Referentin EZ Kleinprojektefonds BMZ / Sachsen) 

Arsène Sawadogo (SNSB, Referent EZ Kleinprojektefonds BMZ)  

Gabi Struck (Trainerin, Organisationsberaterin) 

 

Veranstaltungsort 

Wannsee Forum (Hohenzollernstraße 14, 14109 Berlin) 

https://wannseeforum.de/ 

 

Stiftung Nord-Süd-Brücken (SNSB) 

Die SNSB fördert ostdeutsche und Berliner gemeinnützige 

eingetragene Vereine, die sich u. a. gegen Diskriminierungen, 

Menschen- und Demokratiefeindlichkeit einsetzen. 

Mit diesem Seminar möchte die Stiftung Nord-Süd-Brücken gemeinnützige ostdeutsche und Berliner 

Vereine für die eigene Rolle in der Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen im Globalen Süden 

sensibilisieren und entwicklungspolitisch qualifizieren, um die Projekte ihrer Südpartner wirkungsvoll 

zu begleiten. Während der 3 Seminartage lernen die Teilnehmenden über die historischen und 

politischen Hintergründe der deutschen und internationalen Entwicklungszusammenarbeit, über die 

Antragstellung im EZ KPF und Partnerschaft in das DAC-Land und den Projektkreislauf (Planung und 

Durchführung) eines entwicklungspolitischen Auslandsprojektes kennen.  

Neben den theoretischen Inputs, in denen vor allem auch Methoden und Instrumente der 

Projektentwicklung und -begleitung vermittelt werden, bietet der Workshop genug Raum, um diese 

Methoden praktisch anzuwenden. In Gruppenarbeit können einzelne Schritte des Projektzyklus 

anhand eigener Projektbeispiele erarbeitet und reflektiert werden. Weiterhin werden mit dem 

Seminar zusätzliche inhaltliche Akzente gesetzt, die die aktuellen Förderkriterien der SNSB umfassen. 

Dazu gehören u.a. Querschnittsthemen wie Partnerschaft, gendersensible Projektförderung, 

Nachhaltigkeit sowie Kinder- und Jugendschutz. Der Austausch unter den Teilnehmenden ist dabei 

zentraler Bestandteil des Seminar-Wochenendes. Das Seminar richtet sich insbesondere an 

unerfahrene und erfahrene Vereine, die die Absicht haben, bei der SNSB Anträge auf Förderung von 

Projekten in einem Land des Globalen Südens zu stellen. Die Inhalte sind dabei so abgestimmt, dass 

einerseits Grundlagenwissen vermittelt und angewendet werden kann, andererseits fortgeschrittene 

Teilnehmende ihr Wissen aufbauen und bei weiteren Projektvorhaben anwenden können. 

  

Stiftung Nord-Süd-Brücken 

Greifswalder Straße 33a 

10405 Berlin  

Tel.: 030 - 92 10 84 110/114 

Mail: kpf@nord-sued-

bruecken.de 

Dieses Qualifizierungs-

seminar wird gefördert 

durch: 
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Freitag, 09. Oktober  

Referent*innen: Uli Lauerhaß | Arsène Sawadogo (SNSB) 

12.00 Uhr Ankommen (belegte Brötchen + Obst) 

13.00 Uhr  Begrüßung, Vorstellungsrunde, Organisatorisches 

13.30 Uhr Partnerschaften im und mit Globalen Süden: Erfahrungen/Herausforderungen 

14.30 Uhr  Kaffeepause + Kuchen + Bezug der Zimmer 

Referentin: Gabi Struck 

15.00 Uhr  Einführung in die Grundlagen des Projektmanagements in der EZ 

 Einführung in den Gruppenarbeitszyklus des Seminars und Gruppenaufteilung 

 Einführung in Beteiligtenanalyse 

Gruppenarbeit 1: Beteiligtenanalyse und Zielgruppendefinition  

18:00 Uhr Abendessen 

19:00 Uhr Fortsetzung Gruppenarbeit 1: Beteiligtenanalyse und Zielgruppendefinition 

Ab 20.00 Uhr  Informelle Gespräche & Getränke 

 

Samstag, 10. Oktober (Referentin: Gabi Struck) 

08.00 Uhr  Frühstück 

09.00 Uhr  Einführung in die Problemanalyse  

Gruppenarbeit 2: Problemanalyse  

Reflexion Gruppenarbeit 1 und 2 

10:30 Uhr Kaffeepause + Obst 

11:00 Uhr Einführung in die Wirkungsorientierung  

12:00 Uhr Mittagessen 

13:00 Uhr Gruppenarbeit 3: Ziele / Wirkungen 

Einführung in die Arbeit mit Indikatoren 

15:00 Uhr Kaffeepause + Kuchen 

15.30 Uhr Gruppenarbeit 4: Indikatoren 

Präsentation und Diskussion der Arbeitsergebnisse im Plenum, Gruppe 1 & 2 

  Präsentation und Diskussion der Arbeitsergebnisse im Plenum, Gruppe 3 & 4 

  Klärung offener Fragen  

18.00 Uhr  Abendessen & im Anschluss informelle Gespräche 
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Sonntag, 11. Oktober (Referent*innen: Uli Lauerhaß | Arsène Sawadogo 

(SNSB) ) 

08.00 Uhr  Frühstück 

9.00 Uhr Vorstellung der SNSB als Förderinstitution, Entwicklungspolitische 
Rahmenbedingungen 

Einführung in den EZ Kleinprojektefonds – Antragstellung (Teile A und B) 

  Q & A zur Antragstellung im EZ KPF 

11.00 Uhr  Kaffeepause + Obst + Gruppenfoto 

11:30 Uhr Einführung in den EZ Kleinprojektefonds – Antragstellung (Teil C) 

  Klärung offener Fragen 

12:00 Uhr Evaluation und Auswertung des Seminars 

12:30 Uhr Ende des Workshops  

12.30 Uhr Optional: Mittagessen 

 

Der Teilnahmebeitrag beträgt 60 € (inklusive Preis für ein Doppelzimmer). Für Studierende, 

Rentner*innen, Bürgergeldempfangende etc. gilt ein ermäßigter Beitrag i. H. v. 30 €. Der 

Teilnahmebeitrag für ein Einzelzimmer beträgt 60€ + 30€ (Einzelzimmerzuschlag) (reduziert für 

Studierende, Rentner, Bürgergeldempfangende, etc. 30€ + 30€). Bitte beachten Sie, dass Ihre 

Teilnahme am Seminar erst bestätigt wird, wenn der Teilnahmebetrag auf dem Konto der Stiftung 

eingegangen ist. Die entsprechenden Bankdaten erhalten Sie einige Wochen vor dem Seminar per E-

Mail. Reisekosten für Anreisende außerhalb von Berlin können erstattet werden (es gilt das BRKG). 

Bitte buchen Sie bei Anreise mit der Deutschen Banhn auschließlich Sparpreis-Tickets. Bitte teilen Sie 

uns mit, ob Sie am optionalen Mittagessen am Sonntag (11.10.) teilnehmen möchten und ob spezielle 

Essenswünsche bestehen (wer Fleisch essen möchte, möge dies angeben).  

Wir möchten darauf hinweisen, dass die gesamte Veranstaltung ausschließlich auf Deutsch stattfinden 

wird und dort viele Fachbegriffe aus der Entwicklungszusammenarbeit verwendet werden (z.B. 

Nachhaltigkeit, Bindungsfristen, Belegliste, Verwaltungskostenpauschale, etc.). Für Engagierte aus 

ostdeutschen Vereinen, die sich nicht sicher sind, ob Sie dem Seminar auf Deutsch inhaltlich folgen 

können und lieber an Qualifizierungsseminaren auf Englisch oder auf Französisch teilnehmen wollen, 

bieten wir regelmäßig auch Seminare auf diesen Sprachen an. Ohne das im Vorfeld im Einzelnen 

überprüfen zu können/ wollen) schlagen wir für Seminarteilnehmende als sprachliche 

Selbsteinschätzung das Deutsch-Niveau C1 (Hörverständnis) vor. Bei Bedarf an Seminaren auf anderen 

Sprachen informieren Sie sich bitte dazu auf unserer Website oder schreiben Sie uns an.  

Die SNSB behält sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die rassistische, 

antisemitische, sexistische oder sonstig menschenverachtende Äußerungen im Rahmen von Präsenz- 

oder Digitalveranstaltung oder grundsätzlich in der Kommunikation mit der SNSB tätigen, von dieser 

Veranstaltung auszuschließen bzw. die Kommunikation mit der sich derart äußernden Person 

einzustellen (Bitte beachten Sie auch die Veranstaltungsregeln). 


